
 

Ukrainische Pazifisten feierten den Internationalen Tag der Kriegsdienstverweigerer  

Video: https://youtu.be/9Aswl4V9ngM  

Am Internationalen Tag der Kriegsdienstverweigerer am 15. Mai 2022 gaben ukrainische Pazifisten 

eine Erklärung ab, sie diskutierten über die Besonderheiten der Kriegsdienstverweigerung in der 

Ukraine unter dem Kriegsrecht und erzählten Geschichten aus ihrem Leben. Ruslan Kotsaba 

beschrieb, wie sein Glaube und seine Hoffnung ihm halfen, die Inhaftierung wegen seiner Weigerung  

zu töten zu überleben. Yurii Sheliazhenko informierte darüber, dass heute bei der Zeremonie in der 

Nähe des Gedenksteins für Kriegsdienstverweigerer auf dem Tavistock Square in London Grüße von 

ukrainischen Pazifisten verlesen wurden, und erläuterte die rechtlichen Aspekte der Ausübung des 

Menschenrechts auf Kriegsdienstverweigerung. Ilya Ovcharenko erzählte, wie er zum ukrainischen 

Sicherheitsdienst gerufen wurde und während seines Verhörs die kriegsfeindliche Weltanschauung  

Leo Tolstois erläuterte. Die neuen Mitglieder der ukrainischen pazifistischen Bewegung, Oleksandra 

und Yevheniy, lasen feierlich die Erklärung der WRI von Bilthoven (1921) vor. 

 

ERKLÄRUNG DER UKRAINISCHEN PAZIFISTISCHEN BEWEGUNG 

Die Ukraine begeht den Internationalen Tag der Kriegsdienstverweigerer am 15. Mai 2022 in einer 

schwierigen Zeit der Eskalation des russisch-ukrainischen Konflikts aufgrund der brutalen und 

illegalen russischen Invasion, an einem Zeitpunkt, in dem der Wunsch, den Krieg aus Macht- und 

Profitgründen unbegrenzt fortzusetzen, die Menschen zu Geiseln der Todesmaschinerie macht. 

Wir rufen alle Kriegsparteien und diejenigen, die sie militärisch unterstützen, auf, alle Anstrengungen 

zu unternehmen, um eine Vereinbarung über einen sofortigen Waffenstillstand und die Beilegung 

des Konflikts mit friedlichen Mitteln im Einklang mit der UN-Charta zu erreichen. 

Wir fordern vom Staat volle und belastbare Garantien für das Menschenrecht auf 

Kriegsdienstverweigerung aus Gewissensgründen und das Recht, das Land zu verlassen und im 

Ausland Asyl zu suchen, in Übereinstimmung mit internationalen und nationalen Standards der 

Menschenrechte und des humanitären Rechts, die unter anderem im Internationalen Pakt über 

bürgerliche und politische Rechte, in der Verfassung und in den Gesetzen der Ukraine verankert sind. 

Menschenrechtsverletzungen während der militärischen Mobilmachung sollten nicht zugelassen 

werden. 

Gemeinsam mit der War Resisters' International bekunden wir unsere Solidarität mit den russischen 

und belarussischen Kriegsdienstverweigerern und fordern die sofortige Einstellung aller 

Repressionen gegen sie. 

Kriege werden enden, wenn alle Menschen sich weigern, sich gegenseitig zu töten. Dieses Recht 

steht uns gesetzlich zu und ist zudem unsere moralische Pflicht. Lasst uns gemeinsam den Krieg 

beenden! 

https://youtu.be/9Aswl4V9ngM

